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Vorwort. 



Von den Ilauptgetreidearten hat man dem Hafer bisher die ge- 
ringste Beachtung geschenkt, einerseits wegen seiner großen An- 
spruchslosigkeit, die sich selbst bei mangelhaften Kulturmaßnahmeu 
in verhältnismäßig hoher Ertragsfähigkeit offenbart, anderseits weil 
die Körner des Hafers vornehmlich Futtermittel der Haustiere ge- 
wesen sind und weniger zur Ernährung des Menschen Verwendung 
gefunden haben. 

Angesichts der wirtschaftlichen Lage beginnt sich in letzter 
Zeit eine gewisse Umwandlung anzubahnen. Die Haferverfiitterung 
ist im Abnehmen, die Herstellung menschlicher Nahrungsmittel aus 
dem Haferkorn im Zunehmen begriffen. Ferner hat man neuerdings 
immer deutlicher erkannt, daß der Hafer trotz seiner geringen An- 
sprüche ebenso dankbar für Düngung und Pflege ist wie die anderen 
Getreidearten. 

Das im Wachsen begriffene Interesse für den Haferbau hat zur 
Folge gehabt, daß die Haferliteratur in der letzten Zeit bedeutend 
an Umfang zugenomraen hat, doch fehlte es bisher an einer über- 
sichtlichen Zusammenstellung der einzelnen Forschungsergebnisse. 
Alle belangvollen Literaturerscheinungen sind in der vorliegenden 
Monographie einer eingehenden kritischen Untersuchung unterzogen 
und als Bausteine benutzt worden. Ferner enthält das Buch zahl- 
reiches Material als Ergebnis meiner eigenen experimentellen Unter- 
suchungen. Es ist als Leitfaden und zugleich Nachsehlagebuch 
gedacht, indem es Auskunft über die einschlägigen Dinge wissen- 
schaftlichen Charakters geben und dem Praktiker Gelegenheit bieten 
soll, sich die aus den theoretischen Erörterungen zu folgernde Nutz- 
anwendung zu eigen zu machen. Zur Erklärung der an sich nicht 
leicht überschaulichen morphologischen Verhältnisse habe ich zahl- 
reiche Abbildungen beigefilgt. die bis auf wenige von mir selbst her- 
gestellt sind. 

Der Verlagsbuchhandlung Gustav Fischer in Jena, die trotz 
der gegenwärtigen schwierigen wirtschaftlichen Verhältnisse die 
Drucklegung des Buches in außerordentlich entgegenkommender Weise 
gefördert hat, sei an dieser Stelle aufrichtig gedankt. 

Jena, im Oktober 1917. 

A. Zude. 
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